
Gottenheim.Ende Juliwurdemit
der Sanierung auf dem Gottenhei-
mer Sportplatz an der Buchheimer
Straße begonnen. Dabei wird das
Rasenspielfeld fachgerecht saniert
und auch die Beregnungsanlage
wird erneuert. „Wir liegenexakt im
Zeitplan“, zeigt sich Bürgermeister
Christian Riesterer sehr zufrieden
mit dem Verlauf der Sanierungsar-
beiten.
Ursprünglich war geplant, nur

die mangelhaften Regner der Be-
regnungsanlage auf dem Sport-
platz auszutauschen. Dieser Aus-
tausch war mit rund 10.000 Euro
veranschlagt worden. Bei der
Überprüfung der Beregnungsanla-
ge hatteman aber festgestellt , dass

Rasenspielfeld und Beregnungsanlage auf dem Sportplatz werden saniert

die gesamte Anlage nicht fachge-
recht eingebaut worden war. Der
Austausch der gesamten Anlage
schlägt nunmit 20.000 Euro zu Bu-
che. Der Gemeinderat stimmte den
Mehrausgaben von 10.000 Euro
einstimmig zu. Da das Unterneh-
men,das fürdieVerlegungundden
Einbau der Beregnungsanlage zu-
ständig war, nicht mehr besteht,
bleibt der Gemeinde Gottenheim
nur die Möglichkeit, den damali-
gen Planer auch für den Schaden
bezüglich der Beregnungsanlage in
Regress zu nehmen.
Am Montag, 3. August, wurden

nach den Anfangsarbeiten für die
Sanierung des Rasenspielfeldes
und der Beregnungsanlage soge-

nannte „Schluckversuche“ durch-
geführt. Dabei wird untersucht, ob
die Drainagen unter dem Sport-
platz funktionieren. „Die Schluck-
versuche waren alle positiv, so
dass zum Glück die Drainage, also
die wasserabführende Schicht,
funktioniert“, berichtet Bürger-
meister Riesterer über das Ergeb-
nis. Damit kann das Verlegen der
neuen Beregnungsanlage nun an-
gegangenwerdenunddanachwird
mit der Planierung und dem Neu-
aufbau des Platzes begonnen.
„Wir sind guterDinge, dasswir den
Platz wie geplant zum Ende der
Sommerferien im September fer-
tigstellen können“, so der Bürger-
meister erfreut. (ma)

Sanierung kommt gut voran


